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g)
Instandhaltungen und Pflegearbeiten 

(Bauunterhaltungsm
aßnahm

en),

h)
V

erbrauchsm
aterialien, w

ie Bälle, Schläger, 

Schw
im

m
w

esten und

i)
G

eräte, die der U
nterhaltung der Sportanlagen oder dem

 

Transport und nicht der aktiven Sportausübung dienen. 

4.
Ü

berschreiten die Zuschusssum
m

en der in einem
 Jahr 

(A
ntragsjahr) gestellten A

nträge die zur V
erfügung stehenden 

M
ittel, w

ird grundsätzlich nach Eingangsdatum
 der A

nträge 

gefördert.

5.
G

estellte A
nträge, die nicht im

 A
ntragsjahr gefördert w

erden 

können, verlieren nicht ihre G
ültigkeit. Ü

ber sie w
ird in den 

nachfolgenden Jahren entschieden.

6.
D

as V
ergaberecht ist zu beachten.

7.
So

w
eit 

d
iese 

R
ich

tlin
ien

 
kein

e 
ab

sch
ließ

en
d

en
 

R
eg

elu
n

-

gen enthalten, gelten die Bestim
m

ungen über die 

ProjektFörderung des Landessportverbandes Schlesw
ig-

H
olstein e.V

. sinngem
äß.

§
 2
Z

u
w

e
n

d
u

n
g

e
n

 fü
r d

e
n

 B
a

u
, A

u
sb

a
u

, fü
r d

ie
 

G
ru

n
d

e
rn

e
u

e
ru

n
g

 u
n

d
 d

ie
 S

a
n

ie
ru

n
g

 v
o

n
 

S
p

o
rta

n
la

g
e

n

1.
G

eförderte Sportanlagen sind m
indestens 25 Jahre zw

eckent-

sprechend zu nutzen. W
ird die N

utzung vor A
blauf der 25

Jahre aufgegeben, ist der gew
ährte Zuschuss anteilig zurück-

zuzahlen.

2.
D

ie zuw
endungsfähigen Baukosten sind baufachlich zu prüfen.

D
iese Prüfung kann gegen K

ostenerstattung durch das Bauam
t

des K
reises Steinburg, Itzehoe, K

arlstraße oder durch einen

öffentlich-rechtlich bestellten Bausachverständigen durchgführt

w
erden. D

ie hier durch entstehenden K
osten hat der/die

A
ntragssteller/in zu tragen.

§
1

 
Fö

rd
e

ru
n

g
sg

ru
n

d
sä

tze

1.   D
er Sportverband K

reis Steinburg (K
SV

) gew
ährt nach M

aßgabe

der vom
 K

reis Steinburg zur V
erfügung gestellten Finanzm

ittel

Zuschüsse an die dem
 K

SV
 angeschlossenen gem

einnützigen

Sportvereine 
nach 

diesen 
RichtlinienEin 

Rechtsanspruch 
auf

diese Zuschüsse besteht nicht. G
ew

ährte Zuschüsse dürfen nur

für die im
 A

ntrag bezeichneten Zw
ecke verw

endet w
erden; sie

m
üssen bedarfsgerecht sein (m

it A
usnahm

e der Zuschüsse nach

§ 4 dieser Richtlinien).

2.
Zuschüsse w

erden nur gew
ährt

a)
für den Bau, A

usbau, G
runderneuerung und die Sanierung

von Sportanlagen, w
enn die Zuchusssum

m
e 500 Euro und 

die zuw
endungsfähigen G

esam
tkosten eines A

ntrags 5.000 

Euro übersteigen,

b)
für Sportgeräte, w

enn die Zuschusssum
m

e 300 Euro und die

zuw
endungsfähigen G

esam
tkosten eines 

A
ntrages 1.000 Euro übersteigen,

c)
für den Sportbetrieb,

d)
für hauptam

tliche Turn- und Sportlehrer/innen,

e)
für die D

urchführung überregionaler M
eisterschaften und

f)
für V

ereinsjubiläen.

3.
N

icht bezuschusst w
erden insbesondere:

a)
G

rundstückseinfriedigungen,

b)
Parkplätze,

c)
Zufahrten zu Sportanlagen,

d)
Zuschaueranlagen,

e)
Bereiche, die dem

 Begriff des "w
irtschaftlichen G

eschäfts

betriebs" im
 Sinn der A

bgabenordnung zuzurechnen sind,

f)
A

ufw
endungen, die infolge unterlassener baulicher 

U
nterhaltung entstanden sind,

§
1

§
2

R
ich

tlin
ie

n
d

e
s S

p
o

rtv
e

rb
a

n
d

e
s K

re
is S

te
in

b
u

rg
fü

r d
ie

 S
p

o
rtfö

rd
e

ru
n

g
 im

 K
re

is S
te

in
b

u
rg
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§
 5

  
Z

u
sch

ü
sse

 fü
r h

a
u

p
ta

m
tlich

e
r Tu

rn
- u

n
d

 
S

p
o

rtle
h

re
r/in

n
e

n
 (S

p
o

rtle
h

rk
rä

fte
)

1.
D

en V
ereinen w

erden für die Beschäftigung einer hauptam
t-

lichen Sportlehrkraft m
onatliche Zuschüsse gew

ährt (einschl.

der Sonderzuw
endung som

it 13 x pro Jahr), sow
eit sie m

inde-

stens 600 M
itglieder haben. Für je 300 w

eitere M
itglieder kann

eine w
eitere Sportlehrkraft bezuschusst w

erden.

2.
D

er Zuschuss beträgt 322,11 Euro pro V
ollzeitstelle und M

onat

der Beschäftigung.

§
 6

Z
u

sch
ü

sse
 fü

r d
ie

 D
u

rch
fü

h
ru

n
g

 ü
b

e
rre

g
io

n
a

le
r

M
e

iste
rsch

a
fte

n

D
en V

ereinen w
erden Zuschüsse für die nicht gedeckten K

osten bis

zu m
axim

al 10
%

 der G
esam

tkosten für die D
urchführung über-

regionaler M
eisterschaften gew

ährt.

§
 7

Z
u

sch
ü

sse
 fü

r V
e

re
in

sju
b

ilä
e

n

D
en V

ereinen w
erden zu V

ereinsjubiläen Zuschüsse in folgender

H
öhe gew

ährt:

25  Jahre  =
  125 Euro

50
Jahre  =

  250 Euro

75
Jahre  =

  375 Euro

100
Jahre  =

  500 Euro

ab
125

Jahre  =
  500 Euro

§
 8

  
A

n
tra

g
sste

llu
n

g

1.  Zuschussanträge sind so rechtzeitig beim
 K

SV
 zu stellen, 

dass

ein abschließender Bescheid vor dem
 Beginn einer M

aßnahm
e

3.
Endgültig w

erden die zuw
endungsfähigen Baukosten vom

 K
SV

festgesetzt.

4.
G

ew
ährt w

erden Zuschüsse bis zur H
öhe von 20 %

 der zu
-

w
endungsfähigen K

osten. D
ie Regelförderung beträgt 10 %

dieser K
osten.

5.
D

er sich ergebende Zuschuss ist auf volle 100 Euro 

abzurunden.

§
 3

Z
u

sch
ü

sse
 fü

r d
ie

 B
e

sch
a

ffu
n

g
 v

o
n

 S
p

o
rtg

e
rä

te
n

1.
Sportgeräte sind entsprechend ihrer m

ittleren 

Lebensdauer zu nutzen. D
ie m

ittlere Lebensdauer w
ird 

im
 Zuschussbescheid festgesetzt. W

ird die N
utzung vor

her aufgegeben, ist der gew
ährte Zuschuss anteilig 

zurückzuzahlen.

2.
G

ew
ährt w

erden Zuschüsse bis zur H
öhe von 30 %

 der 

zuw
endungsfähigen K

osten.

§
 4

Z
u

sch
ü

sse
 fü

r d
e

n
 S

p
o

rtb
e

trie
b

 d
e

r Tu
rn

- u
n

d
 

S
p

o
rtv

e
re

in
e

1.
Für den allgem

einen Sportbetrieb w
erden Zuschüsse 

gew
ährt. A

uf G
rundlage der jährlichen Bestandsm

el-

dung w
ird den V

ereinen pro jugendliches M
itglied bis 

zur V
ollendung des 18. Lebensjahres ein jährlicher vom

 

K
SV

 festgesetzter Betrag gew
ährt.

2.
A

ls A
ntrag und V

erw
endungsnachw

eis legen die V
ereine dem

K
SV

 den Jahresabschluss des abgelaufenen K
alenderjahres bis

zum
 31.5. eines jeden Jahres vor.

§
3

§
4

§
5

§
6

§
7

§
8
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Beurteilung notw
endigen U

nterlagen beizufügen. Insbesondere

ist ein G
esam

tfinanzierungsplan und eine Begründung zum

Bedarf beizufügen.

2.
Folgende V

oraussetzungen m
üssen für eine Zuschussgew

äh
-

rung insbesondere gegeben sein:

+
D

er Eigenanteil des V
ereins m

uss m
indestens 20 %

 betra-

gen

+
Sonstige Zuschussm

öglichkeiten (Standortgem
einde, LSV

) 

m
üssen beantragt sein.

+
Sow

eit eine Sportstätte o. ä. bezuschusst w
erden soll, ist 

eine D
arstellung der Folgekosten und die Finanzierung die-

ser K
osten beizufügen.

3.
D

ie Zustim
m

ung zum
 vorzeitigen Baubeginn/K

auf einer

M
aßnahm

e kann auf A
ntrag erteilt w

erden. Für bereits im
 Bau

befindliche oder abgeschlossene V
orgaben sow

ie für bereits

gekaufte G
eräte w

ird kein Zuschuss gew
ährt.

§
 9

V
e

rw
e

n
d

u
n

g
sn

a
ch

w
e

is, A
u

sza
h

lu
n

g
 d

e
r Z

u
w

e
n

d
u

n
g

e
n

1.
Spätestens vier W

ochen nach A
bschluss der M

aßnahm
e bzw

.

nach dem
 K

auf der Sportgeräte ist ein V
erw

endungsnachw
eis

für die Zuschüsse nach den §§ 2, 3 und 6 vorzulegen. D
ie

O
riginalbelege sind beizufügen. Für Zuschüsse nach § 5 

ist

eine Jahresübersicht über die Personalkosten der portlehrkräfte

vorzulegen. M
onatliche A

bschlagszahlungen (1/12 des Jahres-

zuschusses und im
 D

ezem
ber 2/12) sind m

öglich. H
ierzu sind 

bis zum
 15.2. eines jeden Jahres die voraussichtlichen m

onat-

lichen Personalkosten der Sportlehrkräfte dem
 K

SV
 vorzulegen.

2.
D

ie Zuschüsse w
erden grundsätzlich nach Prüfung des V

erw
en

-

dungsnachw
eises ausgezahlt. Bei größeren Baum

aßnahm
en

können auf A
ntrag je nach Baufortschritt A

bschlagszahlungen

ausgezahlt w
erden. In diesen Fällen w

erden bis zur V
orlage des

V
erw

endungsnachw
eises m

indestens 10 %
 des bew

illigten

Zuschusses einbehalten.

3.
Säm

tliche U
nterlagen der durchgeführten M

aß
nahm

en sind

m
indestens 6 Jahre aufzubew

ahren.

4.
D

em
 K

SV
, seinen Beauftragten und den M

itarbeitern/innen des

K
reises ist die Einsichtnahm

e in die K
assenbücher pp. hinsich

-

lich der ordnungsgem
äßen V

erw
endung des Zuschusses zu

gew
ähren. D

er K
SV

 und die im
 Satz 1 dieses A

bsatzes genann
-

ten w
eiteren Personen sind auch berechtigt,

O
rtsbesichtigungen durchzuführen.

5.
Ü

berzahlte oder nicht ordnungsgem
äß verw

endete Zuschüsse

sind zurückzuzahlen.

Itzehoe, den 1.Februar.2009

Sportverband K
reis Steinburg             

D
er V

orsitzende

§
9

D
iese Förderrichtlinen sind auch 

auf unserer Internetseite unter dem
M

enuepunkt �D
ow

nload� 
als PD

F-D
atei  verfügbar.


